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Durchführungsbeschluss 
 

Geschäftsbereich 
 
Ressort / Stadtbetrieb 
 
 

Kultur, Bildung & Sport 
 
Stadtbetrieb 206 - Schulen 
 
 

Bearbeiter/in 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 

Angelika Goos 
563 5149 
563 8400 
angelika.goos@stadt.wuppertal.de 

Datum: 
 
Drucks.-Nr.: 

09.02.2007 
 
VO/0142/07 
öffentlich 

Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

13.02.2007 Bezirksvertretung Heckinghausen Empfehlung/Anhörung 
06.03.2007 Schulausschuss Entscheidung 
 

Offene Ganztagsgrundschule  Meyerstr. 

 
Grund der Vorlage 

Die Grundschule Meyerstr. wurde zum Schuljahr 2006/2007 als offene Ganztagsschule 
eingerichtet.  
Zur Beköstigung der Kinder werden unter Beachtung der hygienischen Vorgaben im 
Untergeschoss des Schulgebäudes Verteilerküche, Essbereich und Personalräume 
eingerichtet. Gleichzeitig auch die Sanierung der Toilettenanlage. 
 
 
Beschlussvorschlag 

Die Verwaltung wird beauftragt, dass Untergeschoss der Grundschule Meyerstr. mit 
Baukosten von gesamt 485.000 für den offenen Ganztag baulich herzurichten.  
 

 
Einverständnisse 

 
Der Kämmerer ist einverstanden 
 
Unterschrift 

 
 
Drevermann 
 
Begründung 

Die Grundschule Meyerstr. wird zum Schuljahr 07/08 rund 100 Kinder im offenen Ganztag 
betreuen. Den Kindern soll die Möglichkeit zur Teilnahme an einer Mittagsverpflegung 
ermöglicht werden. Unter Beachtung der baulichen und hygienischen Vorschriften werden im 
Untergeschoss des Schulgebäudes Verteilerküche, Essbereich und die notwendigen 
Personalräume geschaffen. In diesem Zusammenhang werden auch die 
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Sanitäreinrichtungen im Untergeschoss saniert. 
 

 
Kosten und Finanzierung 

Die Kosten für den Umbau des Untergeschosses betragen insgesamt 485.000 €, die 
Ausstattungskosten betragen 26.500 €. 
Die Finanzierung der Baumaßnahme und der Ausstattung erfolgt anteilig mit 250.000 € und 
26.500 € aus den Zuwendungen für Investitionen und Ausstattung in offenen 
Ganztagsschulen im Primarbereich. 235.000 € für die Sanierung der Sanitäreinrichtungen 
werden aus Mitteln der Bauunterhaltung gezahlt.  
Der geforderte städtische Eigenanteil von 10 % erfolgt aus Umschichtungen eingeplanter 
Mittel der Schulpauschale. 
 
 
Zeitplan 

Der Umbau soll in 2008 abgeschlossen werden. 
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